
 

 

 

Unter afrikanischem Himmel 
 

Erleben Sie Südafrika von einer anderen Seite – ein Jazz Dinner bei Einheimischen in Kapstadt und 
ein privates Streichkonzert unter freiem Himmel im afrikanischen Busch kombiniert mit Tiersafaris in 
drei der schönsten Naturreservaten des Landes!  
 
 

24. November – 05. Dezember 2026 
 

 
 
 

Höhepunkte: 
 

• Privates Jazz Dinner in Kapstadt 

• Bootstour Cape Point Reservat und Wale in Hermanus  

• Einzigartiges Naturreservat Grootbos 

• Tiersafaris im Sanbona Reservat  

• Streichorchester unter freiem Himmel im afrikanischen Busch  

 

 



 
Reiseprogramm «Sawubona» – Willkommen in Südafrika! 
 
 
1. Tag: Paternoster und Barbecue in den Dünen  
Flug am Abend von Zürich nach Kapstadt. Ankunft am nächsten Morgen. In Südafrika angekommen, 
heisst es «Sawubona», was so viel wie «Hallo» in der Sprache der Zulu bedeutet. Am Flughafen in 
Kapstadt werden Sie von Ihrer deutschsprachigen Reiseleitung in Empfang genommen. 
 

   
 
Und schon geht Ihre Reise los: Entlang der landschaftlich reizvollen Küste geht es in das kleine 
Fischerdorf Paternoster, welches oft als die «Perle der Westküste» bezeichnet wird. Die Fahrt führt 
durch weite Gebiete ungestörten Fynbos, der für diesem Teil Südafrikas typischen und einzigartigen 
Vegetation, mit Blick auf langgezogene Buchten und den Ozean. Ihre heutige Unterkunft, das 
Strandloper Ocean Boutique Hotel, liegt wie ein rustikaler Diamant an der wilden und schönen 
Westküste, eingebettet in die Dünen zwischen einem Naturschutzgebiet und dem längsten Strand 
Südafrikas. Zum Abendessen geniessen Sie ein feines Seafood Barbecue zwischen den Dünen bei 
Sonnenuntergang am Strand. (A) 
 
 

2. Tag: Malaienviertel und privates Jazz Dinner in Kapstadt 
Für viele ist Kapstadt die schönste Stadt der Welt. Heute haben Sie die Möglichkeit, mit der Seilbahn 
den Tafelberg hinaufzufahren (wetterabhängig). Geniessen Sie vom mächtigen Tafelberg-Massiv aus 
einen unglaublichen Ausblick auf die Stadt, den Pazifischen und den Atlantischen Ozean und die 
ausgedehnten Sandstrände. Im Anschluss erleben Sie auf einer Tour durch das farbenfrohe           
Bo-Kaap Viertel eines der kulturell und historisch faszinierendsten Stadtteile Kapstadts. Die hier 
lebenden Kap-Malaien sind Nachfahren der im 17. und 18. Jahrhundert von der Holländisch-
Ostindischen Handelskompanie aus Indonesien, Sri Lanka, Indien und Malaysia verschleppten 
Sklaven, von denen viele muslimischen Glaubens waren. Bis heute haben die Kap-Malaien ihre 
kulturelle Identität bewahrt.  
 
Im Restaurant SPYCED im Herzen des alten Malaienviertels, wird Ihnen heute ein traditionelles 
Cape Malay Mittagessen serviert.  
 

   



Am Abend steht das erste musikalische Highlight Ihrer Reise nach Südafrika auf dem Programm: ein 
privates Jazz Dinner bei einem Kapstädter Musiker zu Hause mit hausgemachten Abendessen.  
 

   
 
Es erwartet sie ein liebevoll zubereitetes Abendessen, hausgemacht und herzlich, begleitet von 
einem privaten Live-Konzert. Kapstadt gilt als die musikalisch kreativste Stadt Südafrikas – nicht 
zuletzt dank ihrer inspirierenden Umgebung, ihrer bewegten Geschichte und der kulturellen Vielfalt 
ihrer Bewohner. All diese Elemente vereinen sich in einem reichen, einzigartigen Klangbild, das sich 
besonders in der Jazzszene widerspiegelt. Die Erfahrung, die Sie heute Abend machen, ist 
persönlich, berührend und voller musikalischer Energie. Sie lernen einen lokalen Künstler abseits der 
üblichen Bühnen kennen, und Ihnen wird ein authentischer Einblick in das Leben eines Kapstädter 
Musikers vermittelt.  
 
Die Musiker, die beim Jazz Dinner auftreten, sind sowohl etablierte als auch aufstrebende Talente. 
Sie interpretieren ihre eigenen Kompositionen und prägen damit massgeblich den Sound der Stadt. 
(FMA) 
 
 
3. Tag: Die besten Weine des Landes 
Das Weinland ist eine grüne Oase mit fruchtbaren Tälern, Pinien- und Eichenwäldern, malerischen 
Orten und schroffen Bergformationen mit spektakulären Pass-Strassen. Die kapholländische 
Architektur ist hier noch überall präsent und vor allem im bekannten Städtedreieck Stellenbosch – 
Paarl – Franschhoek deutlich zu erkennen. Die Weinprobe sowie eine Besichtigung der dunklen, 
kühlen und angenehm nach Holz riechenden, Weinkeller gehört zu den Höhepunkten einer jeden 
Reise ans Kap.  
 

   
 
Viele Weingüter betreiben ausgezeichnete Restaurants mit erlesenen Speisen und auf den Wein der 
Region abgestimmte Kost, wie z.B. die bekannten „Winzer- und Käseplatten“.  
 



Lassen Sie sich von der Umgebung des Weinlandes verzaubern und geniessen Sie ein exzellentes 
Picknick-Mittagessen inmitten der Weinberge mit fanstatischem Ausblick auf die umliegenden Berge. 
Rückfahrt nach Kapstadt. (FM) 
 
 
4. Tag: Das Kap der Guten Hoffnung und Cape Point Reservat 
Heute steht ein ganztägiger Ausflug an das Kap der Guten Hoffnung auf dem Programm. Die Fahrt 
führt entlang der Atlantikküste vorbei an Clifton und Camps Bay nach Hout Bay. Dort erreichen Sie 
das Naturreservat am Kap der Guten Hoffnung. Das südliche Ende der Kaphalbinsel besteht 
eigentlich aus zwei Spitzen, dem Cape of Good Hope und dem noch etwas weiter südlich und höher 
gelegenen Cape Point. Beide Kaps liegen im Cape Peninsula National Park. In Simons Town gehen 
Sie auf eine aussergewöhnliche Bootsfahrt entlang der unberührten Küste der Kaphalbinsel, die hier 
ihren Ursprung bewahrt hat, und heute noch genauso aussieht, wie zu der Zeit, als sie von den 
ersten Seefahrern entdeckt wurde. Sie besuchen zunächst die berühmte Pinguinkolonie am Boulders 
Beach. Die hier lebenden Brillenpinguine (Jackass-Pinguine) sind die einzige Pinguinart auf dem 
gesamten afrikanischen Kontinent.  
 

 
 
Im Anschluss steuern Sie eine kleine Robbenkolonie an, und an ruhigen Tagen ist sogar die Einfahrt 
in eine Meereshöhle möglich. Das Highlight der ca. 2-stündigen Bootstour ist die Annäherung an das 
Cape Point, den südwestlichsten Punkt Afrikas, aus einer eher seltenen Perspektive: vom Wasser 
aus. Entlang der küstennahen Route begegnen Sie mit etwas Glück Walen (saisonal) oder Delfinen. 
 

Hinweis: Die Bootstour zum Cape Point ist wetterabhängig und wird bei sehr rauer See gegebenenfalls 
verschoben. 

 
Am Abend erleben Sie im hochmodernen Iziko Planetarium mit seinem 360◦-Kino eine faszinierende 
virtuelle Reise durch den Nachthimmel Afrikas.  
 

 



Nach der digitalen Entdeckungsreise wird Ihnen im Iziko Planetarium ein typisch südafrikanisches 
Abendessen serviert. (FA) 

 
 
5. Tag: Tag zur freien Verfügung in Kapstadt 
Der heutige Tag steht Ihnen zur freien Verfügung. Unser Tipp: Besuchen Sie den Oranjezicht Markt 
an der weltbekannten Waterfront Kapstadts (nur sonntags möglich). Ihre Unterkunft, das Radisson 
Collection Hotel, bietet einen kostenlosen Shuttleservice an. (F) 
 
 
6. Tag: Wale in Sicht in Hermanus  
Sie verlassen heute Kapstadt und fahren in das ca. 150 km entfernte Hermanus. Das malerische 
Küstenörtchen gilt als einer der besten Plätze der Welt, wo Sie vom Ufer aus Wale beobachten 
können. Teilweise kommen die Walkühe mit ihren Jungen direkt bis ans Ufer. 50 bis 100 der 
«sanften Riesen» an einem Tag sind keine Seltenheit. 
 

   
  
Anschliessend geht es weiter in das private Grootbos Nature Reserve. Die exklusive Forest Lodge, in 
der Sie heute übernachten, liegt eingebettet in einen uralten Milkwood-Wald und eine einzigartige 
Fynbos Landschaft. Der Blick über die Dünenlandschaft und den Ozean ist spektakulär, und die 
Sonnenuntergänge über der Bucht unvergesslich. (FMA) 
 
 
7. Tag: Grootbos Naturreservat  
Erleben Sie das landschaftlich extrem reizvolle Naturreservat auf einem seiner unzähligen 
verschlungenen Waldwanderwege oder wählen Sie aus den Aktivitäten, die im Grootbos Nature 
Reserve angeboten werden, den für Sie passenden Ausflug aus. 
 

   
 
Naturwanderungen, Waldspaziergänge, Strandausflüge und Dünenwanderungen mit gut 
ausgebildeten Guides und Naturführern, Pferdeausritte für Einsteiger und Fortgeschrittene entlang 
der Küste, durch den Fynbos oder die Milkwood-Wälder, eine «Flower Safari» im 4x4 Jeep oder der 
Besuch eines der sozialen Projekte der Grootbos Foundation sind im Preis inklusive.  



   
 
Optionale Aktivitäten (gegen Aufpreis) sind Walbeobachtungen, Marine Safaris oder Scenic Flights im 
Kleinflugzeug entlang der Küste (nur bei gutem Wetter möglich).  
 
Mittag- und das Abendessen werden Ihnen heute in der Grootbos Forest Lodge serviert. (FMA).  
 
 
8. Tag: Tiersafaris im Sanbona Reservat  
Tauchen Sie ein in die exotische Tierwelt des Sanbona Wildlife Reserve. Das private 
Naturschutzgebiet liegt eingebettet in die spektakuläre Halbwüstenlandschaft der Kleinen Karoo und 
ist mit rund 58.000 Hektar eines der grössten Wildreservate Südafrikas. Das Sanbona Reservat ist 
malariafrei und bekannt für seinen Fokus auf Nachhaltigkeit, Artenschutz und das Wiedereinführen 
von bedrohten Tierarten. Erkunden Sie die offene Savanne und die mit San-Felskunst verzierten 
Berge.  
 
Gehen Sie auf Ihren Safaris mit erfahrenen Rangern in offenen Geländewagen auf die Suche nach 
den «Big 5», den begehrtesten Grosswildtieren Afrikas, Löwen, Elefanten, Büffel, Leoparden und 
Nashörner, und erleben Sie seltene Vertreter ihrer Spezies, wie die weissen Löwen, Bergzebras oder 
braune Hyänen in ihrer natürlichen Umgebung und in freier Natur.  
 

   
 

Am Ende des Tages erwarten Sie ein Abendessen unter freiem Nachthimmel und ein wahres 
afrikanisches Naturschauspiel: ein Sonnenuntergang in der Karoo! (FMA) 

  
 

 
 



   
 
 
9. Tag: Tiersafaris und Streichkonzert unter freiem Himmel  
Am Morgen geht es noch einmal auf Safari! Und nach einem weiteren unvergesslichen Tag im Busch 
erwartet Sie heute am späten Nachmittag ein einzigartiges Erlebnis: Ein privates Streichorchester-
Konzert unter freiem Himmel.  
 
Ein 10-köpfiges Streich-Ensemble wird Sie mit Musik für die Seele unter afrikanischem Himmel 
begeistern. Lassen Sie sich von einer ganz besonderen Atmosphäre einfangen, und lassen Sie die 
Seele baumeln. (FMA) 
 

 
 
Am Abend wird Ihnen im Sanbona Wildlife Reserve noch einmal ein für Südafrika typisches 
Abendessen serviert. (FMA) 
 
 
10. + 11. Tag: Heimreise 
Auch wenn der Abschied schwerfällt. Heute heisst es Abschied nehmen. Transfer zum Flughafen in 
Kapstadt und Rückflug via Frankfurt in die Schweiz. Ankunft am nächsten Tag. (F) 
 
 
Programmänderungen vorbehalten. 
 

F = Frühstück, M = Mittagessen, A = Abendessen 

 
 
 
 



Ihre Expertin auf dieser Reise 
 

 
Andrea Hauser ist in Dübendorf aufgewachsen. Seit 38 Jahren 
nun lebt sie mit Ihrem Mann in Kapstadt. Damals beschlossen 
die beiden, für 3 Monate nach Südafrika, Namibia und 
Botswana zu reisen. Am Ende sind sie einfach geblieben. 
Andrea liebt ihr vielseitiges, wunderschönes Südafrika mit 
seiner Regenbogennation, den herzlichen Menschen, dem 
angenehmen Wetter – und als Reiseleiterin ist es ihr eine 
Freude, auch ihre Gäste von ihrem Land begeistern zu dürfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Mehr Informationen zur Reise 
 
Essgewohnheiten, Unverträglichkeiten & Allergien 
Sollten Sie mit speziellen Essgewohnheiten, Unverträglichkeiten oder Allergien teilnehmen, ist es 
notwendig, bis einen Monat vor Abreise uns die Essgewohnheiten zu melden. Bei kurzfristigen 
Änderungen kann entsprechend angepasste Menüs nicht garantiert werden. 
 
 
Währung 
Die Währung Südafrikas ist Südafrikanische Rand (ZAR). 
Umrechnungskurs Stand Januar 2026: 1 CHF = 20.60 ZAR; 10 ZAR = 0.48 CHF. 
 
In Südafrika sind alle gängigen Kreditkarten ein empfehlenswertes Zahlungsmittel. An den meisten 
Geldautomaten lässt sich mit der EC-Karte (Debitkarte) oder Kreditkarte Bargeld abheben. Zudem 
kann man in Banken und Wechselstuben Fremdwährungen eintauschen. Hotels und Geschäfte 
bieten diesen Service oft ebenfalls an, doch meist zu einem ungünstigeren Wechselkurs. 
 
 
Klima 
Im Oktober und November ist das Klima in Südafrika überwiegend angenehm warm und mild. An der 
Küste, insbesondere in Kapstadt und entlang der Garden Route, liegen die Temperaturen tagsüber 
bei etwa 18–24 °C. Nachts kann es mit 10–15 °C etwas kühler werden, besonders in den höher 
gelegenen Gebieten und entlang der Küste.  
 
Die Natur steht in Südafrika in beiden Monaten in voller Blüte steht. In der Kapregion sind die Tage 
überwiegend sonnig, am Nachmittag kann es vereinzelt jedoch auch zu stärkeren Regenschauern 
und Gewittern kommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Klimatabelle Kapstadt (Garden Route) 
 

 
 
 

 
Keine Impfungen vorgeschrieben 
Es wird aber empfohlen, «Standardimpfungen» wie Diphtherie, Tetanus, Masern und Hepatitis A 
aktuell zu halten. Hepatitis B und Tollwut-Impfungen werden nur bei längeren Aufenthalten 
empfohlen.   
 
Wichtig: Gelbfieber-Impfungen sind obligatorisch, falls sich Reisende vor der Einreise nach Südafrika 
in einem Gelbfieber-Endemiegebiet aufgehalten haben.  
 
Weiterführende Infos zu Impfungen erhalten Sie bei Ihrem Arzt.  
 
 
Sie erhalten mit den Reiseunterlagen (ca. 2-3 Wochen vor der Reise) einen Reiseführer mit weiteren 
Informationen zu Land und Leuten. 
 
 

Hotelliste: 
 

Datum: Anzahl Nächte: Hotel: Ort: 

25.11. – 16.11.2026  1 Nacht 
Strandloper Ocean Boutique 
Hotel (5*) 

Paternoster 

26.11. – 30.11.2026 4 Nächte 
Radisson Collection Hotel 
(5*) 

Kapstadt 

30.11. – 02.12.2026   2 Nächte 
Grootbos Private Nature 
Reserve (5*) 

De Kelders 

02.12. – 04.12.2026 2 Nächte 
Sanbona Wildlife Reseve / 
Tilney Manor (5*) 

Sanbona Wildlife 
Resereve 

 
Hoteländerungen vorbehalten. 
 
 
* Hinweis zum Titelbild.  
Bei unserem Titelbild handelt es sich um das Dwyka Tented Camp, welches Teil des Sanbona Wildlife Reserve 
ist. Sie übernachten in der Tilney Manor Lodge (5*), die exklusiv für Ihre Reisegruppe reserviert ist.     

 



Reiseinformationen 
 
Datum 
24. November bis 05. Dezember 2026  
 
 
Preise pro Person:  
im Doppelzimmer    CHF 11’990.- 
Zuschlag Einzelzimmer   CHF   2’790.-  
 
Zuschlag Flug Businessklasse   auf Anfrage 
 
Annullations- /SOS Jahresversicherung auf Anfrage 
 
 
Teilnehmerzahl / Exklusiv für die NZZ-Leser- und Leserinnen 
Mindestens 15 Personen 
Maximal 30 Personen 
 
 
Leistungen: 
- Flug mit Edelweiss und Lufthansa Zürich – Kapstadt – Kapstadt via Frankfurt (Swiss) – Zürich in der 
Economy Klasse inkl. Taxen 
- 1 Übernachtung im Standloper Ocean Boutique Hotel inkl. Frühstück 
- 4 Übernachtungen im Radisson Collection Hotel, Waterfront Cape Town inkl. Frühstück 
- 2 Übernachtungen in der Grootbos Private Nature Reserve Forest Lodge inkl. Vollpension 
- 2 Übernachtungen im Sanbona Wildlife Reserve inkl. Vollpension 
- 4x Pirschfahrten (Tiersafaris)  
- Privates Jazz Dinner in Kapstadt inkl. Abendessen 
- Privates Streichkonzert unter freiem Himmel   
- Deutschsprachige Reiseleitung vor Ort ab/bis Kapstadt  
- Alle erwähnten Ausflüge, Transfers, Besichtigungen und Eintritte gemäss Programm  
- Atlas Reisebegleitung ab/bis Zürich  
 
 
Nicht inbegriffen: 
- Nicht erwähnte Mahlzeiten und Getränke 
- Persönliche Auslagen und Trinkgelder  
- Versicherung 
 
Diese Reise kann CO2-kompensiert werden.  
 
 
Organisation und Buchung 
Die Teilnehmenden schliessen ihren Vertrag direkt mit Atlas Reisen ab. Es gelten die AGB der Atlas 
Reisen/Media Touristik AG. Mitglied des Reisegarantiefonds. 
 
Anmeldung: 
Buchung, Informationen und Detailprogramm: 
 
Atlas Reisen, Birmensdorferstr. 55, Postfach, 8036 Zürich, 
Tel. 044 259 80 08, gruppen@atlas-reisen.ch 
www.atlas-reisen.ch  

mailto:gruppen@atlas-reisen.ch
http://www.atlas-reisen.ch/

